
 

Reallatino Tours 
Reisebaustein Trujillo und Chiclayo  



Reiseverlauf: 

 
Tag 1 Trujillo 
 
Empfang am Flughafen und Transfer zu Ihrem Hotel. Der Rest des 
Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. 

 
Übernachtung  mit Frühstück in Trujillo 

 
 
 
Tag 2 Trujillo 
 
Der heutige Ganztagesausflug führt zu sehenswerten Pyramiden, Tempel, Ruinen und archäologischen Stätten, wo er 
Einblicke in die alten Kulturen der Mochica und Chimú gibt. 
 
Die imposante Huaca de la Luna, Mondpyramide, liegt im Moche-Tal im Norden Perus, nahe Trujillo. Am Fuße des 
Cerro Blanco wurde diese Pyramide im 3-8 Jahrhundert n. Chr. gebaut. Sie wurde auch bekannt durch ihre 
herausragenden farbigen Wandmalereien, die Zeugnis der Moche-Kultur ablegen. Ihr gegenüber liegt die größere 
Huaca del Sol. Die Sonnenpyramide war anfänglich nur ein kleines Gebäude, wurde aber nach Aufgabe des alten 
Tempels wesentlich erweitert. Diese kann aufgrund archäologischer 
Arbeiten, die heute noch stattfinden nicht betreten.  
Im Anschluss geht es weiter zur Huaca del Dragón oder auch 
Regenbogentempel (Templo Arco Iris) genannt. Es ist eine Pyramide mit 
zwei Plattformen. Die Wände sind mit vielen Fresken verziert die auf der 
ersten Plattform einen Drachen sowie immer wieder auch den 
Regenbogen darstellen. Der Regenbogen galt als ein Symbol für 
Fruchtbarkeit und Wasser. Ebenfalls dekorieren viele menschenähnliche 
Statuen den Tempel. 

  
Im Westen Trujillos befindet sich das 
UNESCO Weltkulturerbe Chan Chan. Die 
archäologische Stätte umfasst eine Fläche von ungefähr 20 km² und war die 
Hauptstadt des präkolumbischen Chimú-Reiches. Mit etwa 60.000 Einwohnern war 
Chan Chan sehr wohlhabend und galt als großer Rivale zu Cuzco. Erst nach der 
Eroberung durch die Inka verlor die Stadt an Bedeutung. Heute hat die archäologische 
Stätte großen wissenschaftlichen Wert, da sie zu der wichtigsten Quelle peruanischer 
Vergangenheit gehört. 
  
Zum Schluss der Tagestour geht es nach Huanchaco, ein ehemaliges Fischerdorf. Hier 
wird noch heute mit den „Caballitos de Totora“ (aus Schilf angefertigte Fischerboote 
nach der Bauweise der Mochica und Chimú) gefischt. Diese Tour gehört zu den 
wertvollsten Exkursionen vieler Peru Reisen. 
 

 
Übernachtung  mit Frühstück in Trujillo 
 
 

  



Tag 3 Trujillo - Chiclayo 
 
Am Vormittag unternehmen Sie eine Stadtrundfahrt in Trujillo. Sie 
besichtigen die Plaza de Armas, den Hauptplatz der Stadt, die Kirche La 
Merced, geschichtsträchtige Bauten, wie die „Casa de la Emancipación“ 
und besuchen am Ende das archäologische Museum.  
 

Am Nachmittag fahren Sie nach 
Chiclayo, ca. 200 km nördlich, 
und machen einen 
Zwischenstopp bei „El Brujo“. 
Die gesamte Anlage der Moche-
Kultur erstreckt sich auf ca. 2 km² und wurde auf einer künstlichen 
Plattform errichtet. Aus der Luft betrachtet zeigt diese die Umrisse des 
südamerikanischen Kontinents. Lernen Sie mehr über die Kultur. 
Anschließend fahren Sie nach Chiclayo in Ihr Hotel. 
 
Übernachtung  mit Frühstück in Chiclayo 

 
 

Tag 4 Chiclayo 
 

Zu Beginn des Tages geht es in das „Valle de las 
Pirámides“. Hier, am Fuße des Cerro El 
Purgatorio befindet sich auf einem Areal von ca. 
220 ha die größte bekannte Ansammlung von 
Adobe-Pyramiden aus vorkolumbischer Zeit. 
Einige dieser sogenannten Túcume Pyramiden 
wurden ursprünglich von den Mochica gebaut. 
Jedoch ging diese Kultur aus noch ungeklärter 
Ursache im 8. Jahrhundert unter und 
ermöglichte den Sicán eine Besiedelung dieser 
Gegend. Zusammen mit der Lambayeque-Kultur 
ließen sie sich hier bis etwa 1350 nieder. 
Anschließend wechselte die Herrschaft noch 
mehrmals, bevor Túcume 1547 endgültig 
verlassen wurde. Das Andenvolk fühlte sich von 
einer übermächtigen Gefahr bedroht. Sie 
brannten Túcume nieder und verließen die 

Stadt, wodurch auch die Jahrtausende alte Tradition des Pyramidenbaus in Peru endete. 
 
Anschließend geht es zu dem 2002 eröffnetem Museum „Tumbas Reales de Sipán“ in Lambayeque. Mit einem 
interessanten Video über die Moche und dem antiken Herrscher „Señor de Sipán“ beginnt der etwa zwei stündige 
Besuch. In zehn Ausstellungsräumen werden dann viele Artefakte und Informationen zu den Kulturen der Moche und 
der Lambayeque präsentiert.  
 
In Ferreñafe folgt dann der Besuch des Museums Sicán. Durch das audiovisuelle Mediasystem kann man sich auf 
einen etwa zweieinhalb stündigen Rundgang in die Vergangenheit der Sicán-Kultur begeben.  
 
Am Abend Transfer zum Flughafen.  



Hotels in Trujillo: 

 
Kategorie C Hotel Los Conquistadores *** 
Jr. Diego de Almagro 586, Centro Historico 
 
Das Hotel Los Conquistadores befindet sich direkt im Zentrum von 
Trujillo, nahe der „Plaza de Armas“. Jedes der 50 Zimmer ist sehr 
komfortabel eingerichtet und enthält eine Klimaanlage. Den Tag kann 
man abends in dem Restaurant oder der Bar in aller Ruhe ausklingen 
lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Kategorie B Hotel Costa del Sol **** 
Avenida Los Cocoteros 505 
 
Das Costa del Sol (ehemals Gran Hotel El Golf) ist mit 
20.000m² eines der größten und am besten ausgestatteten 
Hotels im Norden Perus. Das im Kolonialstil erbaute Resort 
befindet sich am ruhigen Stadtrand von Trujillo und 
fasziniert seine Gäste mit zwei Pools und schönen Gärten. 
Neben den modernen und geräumigen Zimmern bietet das 
Hotel auch ein Spa. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Hotels in Chiclayo: 

 
 

Kategorie C Hotel Intiotel *** 
Avenida Luis Gonzales 622 
 
Das Intiotel bietet in zentrumsnaher Lage 65 geräumige Zimmer an. Diese sind sehr gut ausgestattet. Das Restaurant 
„El Kero“ verzaubert seine Gäste mit nationalen und internationalen Gerichten. Des Weiteren kann man auch kleine 
Souvenirs im Hotel erwerben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Kategorie B Hotel Costa del Sol *** 
Avenida Balta 399 
 
Das Costa del Sol ist ein modernes Hotel nahe der Plaza de 
Armas. Die 82 Zimmer sind sehr gut ausgestattet und 
schallisoliert. Das Hotel eigene Restaurant „Paprika“ serviert 
gute lokale Gerichte. Danach empfiehlt sich ein Besuch der 
„Shams“ Bar.     
 

  



 
Sollte ein hier dargestelltes Hotel ausgebucht sein, erfolgt die Unterbringung in einem mindestens gleichwertigem 
Hotel. Wir definieren unsere Hotelkategorien wie folgt: 
 

Hotelkategorie C: 
 Einfaches Hotel in guter Lage, mit Privatbad und Frühstück 

 Zimmer und Bäder sind eher klein 

 Ausstattung der Zimmer meist einfach 

 Das Frühstück ist weniger umfangreich 

 Hotel verfügt über keine oder wenig zusätzliche Serviceangebote 

 Meist 2-3 Sterne 
 

Hotelkategorie B: 
 

 Gutes bis sehr gutes Mittelklassehotel in sehr guter Lage 

 Zimmer und Bäder sind größer als in Kategorie C 

 Ausstattung der Zimmer gehoben 

 Frühstücksbuffet 

 Zusätzliche Serviceangebote des Hotels verfügbar 

 Viel der Hotels haben einen Swimmingpool 

 Meist 3-5 Sterne 
 

Hotelkategorie A: 
 Sehr gutes Hotel der Oberklasse oder Luxusklasse in bester Lage 

 Große Zimmer und Bäder 

 Hochwertige, moderne Ausstattung der Zimmer mit vielen Extras 

 Umfangreiches Frühstücksangebot 

 Viele Serviceangebote wie Swimmingpool, Spa, Sauna, Sportstudio usw. 

 Meist 4-5 Sterne 
 

  



Infos zur Reise: 

 
Termine:    frei wählbar 
Preise:     siehe Webseite 
Mindestteilnehmerzahl:   1 
Angebotene Hotelkategorien:  C und B (A auf Anfrage) 
 
Alle Programme und Hotels sind ausführlich in Wort und Bild auf unserer Webseite beschrieben.  
Individuelle Verkürzung oder Verlängerung der hier dargestellten Reise auf Anfrage möglich. 
 
Im Reisepreis enthalten: 
 

 alle oben aufgeführten Programme und Transfers 

 3 Übernachtungen mit Frühstück  im gewählten Hotel 

 Eintrittsgelder in die Nationalparks 

 Örtliche Reiseleitung in Spanisch und Englisch 

 Ausflüge finden in internationalen  Kleingruppen statt  (6-15 Personen)  
 



Im Reisepreis nicht enthalten: 
 

 Fernflüge 

 Persönliche Ausgaben 

 Trinkgelder 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten. Maßgeblich ist die Reisebestätigung 

Vorteile dieser Reise: 
 Beginn der Reise jederzeit möglich 
 Reise wird in zwei Hotelkategorien angeboten 
 alle Eintrittsgelder sind bereits enthalten, keine versteckten Kosten 
 kompetente und zuverlässige Betreuung an jedem Reiseort 
 Reise kann durch zusätzliche Programme vor Ort erweitert werden 
 Reise kann als Basisreise dienen und individuell erweitert werden 
 an jedem Reiseort ausreichend Freizeit und optionales Programmangebot 
 Reiseunterlagen mit Infoblättern zu jedem Hotel und Programm in 

deutscher Sprache 
 Reise ist nach europäischem Recht abgesichert 

 


